
- Mitteilung an sämtliche Haushalte in der Gemeinde Baierbach - 
 

 

der Gemeinde Baierbach 
Mitglied der Verwaltungsgemeinschaft Altfraunhofen 

Ausgabe: Nr. 404, April 2024 

 
 
 

 
N A C H R U F 

 
In stiller Trauer nehmen wir Abschied von unserer ehemaligen Mitarbeiterin 

 

Lydia Stenzel 
 

Frau Stenzel war von 1. Mai 1978, dem Beginn der Verwaltungsgemeinschaft,  
bis zu ihrer Pensionierung im Jahr 1997 
für die Kämmerei und das Kassenwesen  

der Gemeinden Baierbach und Vilsheim zuständig. 
 

Lydia Stenzel war eine zuverlässige, freundliche und engagierte Mitarbeiterin, 
die von ihren Kollegen und Vorgesetzten gleichermaßen geschätzt wurde. 

Wir werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren. 
Unser Mitgefühl gilt ihrer Familie und allen Angehörigen. 

 
Johann Schreff   Luise Hausberger 
Erster Bürgermeister   Erste Bürgermeisterin 
Gemeinde Altfraunhofen  Gemeinde Baierbach 
Vorsitzender der   Stellvertretende Vorsitzende der 

   Verwaltungsgemeinschaft  Verwaltungsgemeinschaft 
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Die nächsten Sitzungen finden voraussichtlich am Montag, den 06.05. und 
10.06.2024, um 19.30 Uhr im Gemeinderaum des Wiesmerhauses statt. Die Ta-
gesordnung wird an der Amtstafel sowie in der Tagespresse bekannt gegeben. 
 

 
 

Sitzung vom 19.02.2024 
 

➢ Baugebiet "BG an der Streuobstwiese" 
- Flächennutzungsplan - Änderung durch Deckblatt Nr. 1, Aufstellungs- 
und Billigungsbeschluss 
 

Aufstellungsbeschluss: 
Der Gemeinderat Baierbach beschließt entsprechend vorgenannter Sachlage 
die Fortschreibung des Flächennutzungsplanes für den Bereich an der „An der 
Streuobstwiese“ auf einer Teilfläche der Fl.Nr. 84, Gemarkung Baierbach, mit 
einem Gesamtumgriff von ca. 1,8 ha. 
Ziel des Vorhabens ist die Entwicklung von dringend benötigten Wohnflächen 
zur Ausweisung eines Allgemeines Wohngebietes entsprechend den Maßga-
ben des § 4 BauNVO vorgesehen. 
Entsprechend der aktuellen Rechtsgrundlage erfolgt aufgrund der Außenbe-
reichslage die Abwicklung der Gebietsentwicklung im förmlichen Regelverfah-
ren mit Umweltprüfung sowie Aufstellung des Bebauungs- und Grünordnungs-
planes „An der Streuobstwiese“ im Parallelverfahren. 
 

VORHABEN: BAUGEBIET “AN DER STREUOBSTWIESE“ 
Billigung des Flächennutzungsplanes durch Deckblatt 01 
 

Billigungsbeschluss: 
Der Gemeinderat Baierbach billigt den Vorentwurf zur Fortschreibung des Flä-
chennutzungsplanes für den Bereich „An der Streuobstwiese“ in der heutigen 
Fassung vom 19.02.2024 einschließlich Begründung und Umweltprüfung in der 
heutigen Fassung. 
 

Die Verwaltung wird beauftragt die Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der Be-
hörden gemäß den §§ 3 Abs. 1 und 4 Abs. 1 BauGB einzuleiten. Anschließend 
wird das Ergebnis dem Gremium wieder zur Behandlung bzw. Beschlussfas-
sung vorgelegt. 
 

➢ Bebauungsplan "An der Streuobstwiese" - Aufstellungs- und Billigungs-
beschluss 
Sachverhalt: 
Aufstellung des Bebauungs- und Grünordnungsplanes „An der Streuobstwiese“ 
 

Aufstellungsbeschluss: 
Der Gemeinderat Baierbach beschließt entsprechend vorgenannter Sachlage 
die Aufstellung des Bebauungs- und Grünordnungsplanes „An der Streuobst-
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wiese“ auf einer Teilfläche der Fl.Nr. 84, Gemarkung Baierbach, mit einem Ge-
samtumgriff von ca. 1,8 ha. 
Ziel des Vorhabens ist die Entwicklung von dringend benötigten Wohnflächen 
zur Ausweisung eines Allgemeines Wohngebietes entsprechend den Maßga-
ben des § 4 BauNVO vorgesehen. 
Entsprechend der aktuellen Rechtsgrundlage erfolgt aufgrund der Außenbe-
reichslage die Abwicklung der Gebietsentwicklung im förmlichen Regelverfah-
ren mit Umweltprüfung sowie Fortschreibung des Flächennnutzungsplanes im 
Parallelverfahren. 
 
Billigung des Bebauungs- und Grünordnungsplanes „An der Streuobst-
wiese“ 
Billigungsbeschluss: 
Der Gemeinderat Baierbach billigt den Vorentwurf des Bebauungs- und Grün-
ordnungsplanes „An der Streuobstwiese“ in der heutigen Fassung vom 
19.02.2024 einschließlich Begründung und Umweltprüfung in der heutigen 
Fassung. 
 

Die Verwaltung wird beauftragt die Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der Be-
hörden gemäß den §§ 3 Abs. 1 und 4 Abs. 1 BauGB einzuleiten. Anschließend 
wird das Ergebnis dem Gremium wieder zur Behandlung bzw. Beschlussfas-
sung vorgelegt. 
 

➢ Informationen bzgl. gemeindlicher Tätigkeiten, Ausgaben usw.: 
 

Förderzusage - Information 
Die Bayerische Landesstiftung informiert die Gemeinde Baierbach mit einem 
Schreiben über den geänderten Zuschuss von nun 78.800,00 Euro (statt 
81.800,00 €), da die Gesamtkosten niedriger waren.  
 

➢ Altweg 2, Abbruch Wohnstallhaus, Ersatzneubau Halle mit Büro, Umnut-
zung Stall mit Lager in Lager, Neubau Wohnhaus für Baufirma, Abbruch 
Stall und Ersatzneubau Halle mit 6 Stellplätzen und Doppelcarport 
Der Gemeinderat Baierbach erteilt dem Bauvorhaben gemäß vorliegendem 
Antrag das gemeindliche Einvernehmen. 
 

➢ Altweg 2, Antrag auf Gestattung einer Leitungsverlegung für  
Photovoltaik 
Der Gemeinderat Baierbach stimmt der Querung der gemeindlichen Straße 
Fl.Nr. 685/1 und des Lernerbaches Fl.Nr. 99/17 zu. Bürgermeisterin Hausber-
ger und die Verwaltung werden mit der Ausarbeitung des Gestattungsvertrages 
beauftragt. Für die Nutzung der gemeindlichen Grundstücke ist eine einmalige 
Entschädigung zu leisten. Diese wird noch festgelegt. 
 

➢ Informationen, Wünsche, Anträge: 
 

Breitband 
Ein Gremiumsmitglied informiert sich über den Stand des Glasfaserprojektes.  
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GL Schref führt aus, dass es 3-4 Hausanschlüsse gibt, bei denen noch Prob-
leme bestehen. Dies u.a. aufgrund versehentlich falscher Angaben der Besit-
zer beim Abschluss des Vertrages (Hausnummern etc.).  
Der Verwendungsnachweis wurde fristgerecht abgegeben.  
Für März sind Messungen durch den TÜV angekündigt.  
Für die öffentlichen Gebäude (Feuerwehrgerätehaus, Schulgebäude etc), de-
ren Anschluss für März geplant ist, gibt es seit 01. Januar Sonderkonditionen 
durch Baykom. 
 

Nach Abschluss des Breitbandprojektes soll lt. Bgmin Hausberger eine End-
veranstaltung geplant werden.  
 
Sitzung vom 08.04.2024 
 

➢ Bekanntgabe von Beschlüssen, Entscheidungen usw. nach Wegfallen 
der Gründe für die Geheimhaltung 
Beschluss aus der nichtöffentlichen Sitzung vom 29.02.2024:  
Der Gemeinderat Baierbach beschloss, die zusätzlich benötigten Räume für 
eine zweite Kindergartengruppe im Gemeindehaus für die Gemeinde Altfraun-
hofen zur Verfügung zu stellen. 
 

➢ Informationen bzgl. gemeindlicher Tätigkeiten, Ausgaben usw.: 
1170-Jahrfeier 
Da das Gemeindehaus aufgrund der Unterbringung der Kindergartengruppen 
momentan nicht zur Verfügung steht, kann bzgl. dieser Platzprobleme die 1170 
Jahr-Feier in Baierbach nicht durchgeführt werden.  
 

Film 
Am 06.05. wird ein Beitrag des Landschaftspflegeverbandes Landshut im 
Fernsehen gezeigt. 
 

ILE-Jahresbericht 
Der Jahresbericht der ILE Bina-Vils ist auf deren Homepage zu finden. 
 

➢ Kirchplatz 1, Nutzungsänderung im EG und KG für Kindergarten Baier-
bach 
Die Nutzungsänderung umfasst folgende Räume: 
EG: Gemeindebüro als 2. Kindergartengruppe für 25 Kinder, Personal-Kita als 
Nebenraum und Einbau eines Personalbüros ins Archiv, Lager für Bauhof, 
Vereine teilweise als Garderobe und Erholungsphase für Mitarbeiter Kindergar-
ten und Heizungsraum als Archiv im KG sowie Einbau eines WC´s im KG. 
 

Der Gemeinderat Baierbach erteilt der Nutzungsänderung das gemeindliche 
Einvernehmen. 
 

➢ Oberhausbach 3, Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Doppelgara-
ge - Antrag auf Vorbescheid  
Der Gemeinderat Baierbach erteilt dem Vorbescheid für den Neubau eines 
Einfamilienwohnhauses mit Doppelgarage in Oberhausbach 3 das gemeindli-
che Einvernehmen. 
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➢ Gemeinde Hohenpolding, Bebauungsplan "Klausenberg II - Erweiterung 
Südost" 
Seitens des Gemeinderates Baierbach bestehen keine Einwände gegen den 
Bebauungsplan für den Bereich „Klausenberg II – Erweiterung Südost“. 
 

➢ Projekte Starkregen und Kanalsanierung - weitere Vorgehensweise  
Herr Brandhorst vom Ing. Büro Sehlhoff hat in einer Liste die anstehenden Pro-
jekte bzw. Tätigkeiten bzgl. Maßnahmen Starkregen und Kanalsanierung auf-
gelistet. 
Da Vorgespräche mit Beteiligten erforderlich sind, liegt noch keine Kosten-
schätzung vor.  
 

Für das Baugebiet „An der Streuobstwiese“ kann mit Hilfe eines Simulations-
programmes der Lauf des Oberflächenwassers vorab aufgezeigt werden. 
 

Zuhörer erhalten Rederecht: 
Eine Familie äußert Bedenken, da die Hauptstraße bei den geplanten Sanie-
rungsmaßnahmen nicht berücksichtigt wird, sie jedoch beim letzten Hochwas-
ser stark betroffen waren.  
 

Es wird erklärt, dass durch die Maßnahmen beim neuen Baugebiet und in der 
Schul- und Raiffeisenstraße bereits viel Wasser abgeleitet werden soll, das an 
der Hauptstraße nicht ankommen solle.  
 

Bürgermeisterin Hausberger betont, dass jeder Bürger auch dringend selbst 
sein Eigentum schützen soll.  
 

➢ Hundeanleinverordnung 
In den vergangenen Sitzungen wurde von einigen Gremiumsmitgliedern der 
Erlass einer Hundeanleinverordnung angeregt. Hintergrund sind Vorkommnis-
se, wonach Hundebesitzer die Hunde auf öffentlichen Flächen, Straßen, We-
gen und Plätzen frei umherlaufen lassen. Die Hunde hinterlassen Kot und ver-
unreinigen u.a. auch Kinderspielplätze usw. 
 
Ein Gemeinderatsmitglied führt aus, dass die Hundezahlen in Deutschland in-
nerhalb der letzten 20 Jahre von 5 Millionen auf 10 Millionen gestiegen sind. In 
Baierbach sind momentan 81 Hunde gemeldet, es dafür wahrscheinlich auch 
eine Dunkelziffer gibt.  
Zur nächsten Sitzung soll ein Entwurf für eine Satzung angefertigt werden. 
 

➢ Informationen, Wünsche, Anträge: 
Ausstellung Bund Deutscher Architektinnen und Architekten 
Donnerstag, 11.04.2024 Ausstellungseröffnung um 19 Uhr im Wiesmerhaus – 
Ausstellung regiNO 11.04.-21.04. 2024 täglich von 10-16 Uhr.  
 

Probealarm 
Der Probealarm jeweils am ersten Samstag im Monat, wird mit Mai 2024 auf 
11:30 Uhr verlegt. 
Ausgenommen, ein Feiertag fällt auf einen Samstag, dann fällt der Probealarm 
aus! Melder-Probealarm jeden Samstag im Monat. 



 

6 

 
 

Herbert Fuchsgruber erhält höchste Auszeichnung für langjähriges Enga-
gement im Ehrenamt 
 

 
Ehrenbürger Herbert Fuchsgruber und Ministerpräsident Markus Söder 

 

Am 18. März 2024 wurde Herbert Fuchsgruber in einer feierlichen Zeremonie in 
der Bayerischen Staatskanzlei mit dem Ehrenzeichen des Bayerischen Minister-
präsidenten für seine herausragenden Verdienste im Ehrenamt ausgezeichnet. 
Ministerpräsident Markus Söder MdL überreichte persönlich im Rahmen der Eh-
rung eine Urkunde, die Fuchsgrubers unermüdliches Engagement würdigt. Bei 
der Feierlichkeit waren sowohl die beiden Kinder von Herbert Fuchsgruber, Helga 
Held und Klaus Fuchsgruber, als auch erste Bürgermeisterin der Gemeinde Bai-
erbach Luise Hausberger, diese zudem als Kreisrätin stellvertretend für den 
Landkreis Landshut, mit anwesend.  
 
Über sechs Jahrzehnte lang hat sich Herbert Fuchsgruber in vielfältiger Weise für 
seine Gemeinde Baierbach eingesetzt. Als Mitglied und Organisator beim Män-
nerchor, Chronist der Gemeinde, Sportabzeichen-Abnehmer, Fotograf, An-
sprechpartner für Bürgermeister, Architekten und Bürger sowie Unterstützer ver-
schiedenster Veranstaltungen und Initiativen hat er die Entwicklung und das Ge-
meinschaftsleben maßgeblich geprägt. 
 
Neben seinem langjährigen Einsatz im Gemeinderat und als zweiter Bürgermeis-
ter hat Fuchsgruber auch im CSU-Ortsverband und in zahlreichen Vereinen Spu-
ren hinterlassen. Sein unermüdliches Engagement erstreckte sich über viele Be-
reiche wie Sport, Kultur, Gemeindeentwicklung und Vereinsleben. 
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Die Liste seiner Ehrungen und Auszeichnungen ist beeindruckend und spiegelt 
die Wertschätzung seiner Verdienste wider. Von der Silbernen Landkreismedaille 
über die Bürgermedaille der Gemeinde Baierbach bis hin zur Ernennung zum 
Ehrenbürger im Jahr 2018 hat Herbert Fuchsgruber zahlreiche Anerkennungen 
erhalten. 
 
Herbert Fuchsgruber, ein Bürger, auf den die Gemeinde Baierbach besonders 
stolz ist, steht damit als Beispiel für bürgerschaftliches Engagement und ehren-
amtliche Tatkraft, die das Fundament einer lebendigen und solidarischen Ge-
meinschaft bilden.  
Die Gemeinde Baierbach gratuliert seinem Ehrenbürger Herbert Fuchsgruber 
ganz herzlich zu dieser besonderen Auszeichnung.  
 

 

   
Fotos: Bayerische Staatskanzlei 
 

 
 

Europawahl am 09. Juni 2024 
 

Am Sonntag, den 09. Juni 2024 findet von 8.00 bis 18.00 Uhr die 
Europawahl in Deutschland statt. 
Alle Bürgerinnen und Bürger, die wahlberechtigt sind, erhalten bis 
spätestens 19. Mai 2024 einen Wahlbenachrichtigungsbrief. Wahl-
berechtigt sind alle Deutschen, sowie all in Deutschland wohnhaften Staatsange-
hörigen der übrigen Mitgliedsstaaten der Europäischen Union (nur mit Antrag). 
Erstmals wurde das Wahlalter von 18 auf 16 Jahre herabgesetzt. 
In diesem Wahlbenachrichtigungsbrief finden sie auch das Wahllokal, in dem sie 
abstimmen dürfen. 
Neben der persönlichen Stimmabgabe im Wahllokal besteht die Möglichkeit der 
Briefwahl. Auf der Rückseite der Wahlbenachrichtigung ist bereits ein Antrag ab-
gedruckt. Dieser kann vom Wahlberechtigten ausgefüllt und unterschrieben in der 
VG Altfraunhofen abgegeben bzw. per Post übersandt werden. Sie können auch 
über unsere Homepage unter https://vg-
altfraunhofen.de/vg/de/verwaltungsgemeinschaft/online-services-rathaus-service-
portal/wahlen.php die Briefwahlunterlagen online beantragen oder Sie scannen 
einfach den QR-Code unten auf der  Wahlbenachrichtigung. 
Die ausgefüllten Wahlunterlagen können Sie unfrankiert in jeden beliebigen Brief-
kasten der Deutschen Post oder in den Briefkasten am Rathaus Altfraunhofen 

https://vg-altfraunhofen.de/vg/de/verwaltungsgemeinschaft/online-services-rathaus-service-portal/wahlen.php
https://vg-altfraunhofen.de/vg/de/verwaltungsgemeinschaft/online-services-rathaus-service-portal/wahlen.php
https://vg-altfraunhofen.de/vg/de/verwaltungsgemeinschaft/online-services-rathaus-service-portal/wahlen.php
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bzw. Gemeindekanzlei Baierbach (bis 06.06.2024) einwerfen oder persönlich im 
Wahlamt abgeben. Bei Postversand sollten Sie den Wahlbrief in Deutschland 
spätestens am dritten Werktag vor der Wahl absenden, um den rechtzeitigen 
Eingang sicher zu stellen. 
Die Abgabe des Wahlbriefes am Wahlsonntag ist nur in den Briefkasten am Rat-
haus in Altfraunhofen bis 18.00 Uhr möglich. 
Verspätet eingegangene Wahlbriefe können nicht mehr berücksichtigt werden. 
Bei Fragen können Sie sich gerne an Ingrid Beck, Zi.Nr. 11,  08705/928-19 
oder  wahlen@vg-altfraunhofen.de wenden. 
 
Sommerzeit ist Reisezeit 
 

Aufgrund der kommenden Reisezeit 2024 wird gebeten, Personalausweise und 
Reisepässe hinsichtlich ihrer Gültigkeit zu überprüfen. Die Wartezeiten ab An-
tragstellung betragen derzeit für Personalausweise ca. 3 Wochen und für Reise-
pässe ca. 4 Wochen und werden voraussichtlich in der Urlaubszeit ansteigen. Um 
lange Wartezeiten oder die Ausstellung eines teuren vorläufigen Ausweises oder 
Expressreisepasses zu vermeiden, kann die Antragstellung bereits 3 bis 4 Mona-
te vor Ablauf der Gültigkeit erfolgen. 
 
Bitte bedenken Sie auch, dass alle Kinder (ab Geburt) bei Reisen ins Ausland 
über ein eigenes Reisedokument verfügen müssen. Kinderreisepässe wurden 
zum 01.01.2024 abgeschafft. Für Kinder sind - je nach Reiseziel - Reisepässe 
oder Personalausweise möglich.  
Gültige Kinderreisepässe bleiben gültig, es ist aber darauf zu achten, ob das Kind 
auf dem Lichtbild noch eindeutig identifiziert werden kann. Abgelaufene Kinder-
reisepässe können nicht mehr verlängert werden.  
 
Auch im europäischen Ausland sind gültige Ausweise mitzuführen, da bei In-
landskontrollen ansonsten empfindliche Geldstraßen verhängt werden können. 
Informationen zu den Einreisebestimmungen für deutsche Staatsangehörige 
finden Sie unter www.auswaertiges-amt.de in der Kategorie „Sicher Reisen – Ihr 
Reiseland“ 
 
Zur Beantragung wird grundsätzlich (also mit Ausnahmen) benötigt: 

- 1 aktuelles biometrisches Lichtbild 
- Geburts- oder Heiratsurkunde 
- Gebühr (bar oder Karte) 
- Persönliches Erscheinen des Antragstellers 

 

Bei Fragen können Sie sich gerne an das Passamt, Fr. Beck 08705/928-19 
oder  ewo@vg-altfraunhofen.de wenden. 
 
Sperrmüllentsorgung – kleinerer Hausrat 
 

Kleinerer Sperrmüll, der in die Restmülltonne passt, muss darüber entsorgt wer-
den! 
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Infos rund um unser Glasfasernetz und Vodafone 
 

Vertragsabschluss mit der Option „1. Jahr 1.000 Mbit zum Preis von 100 
Mbit“ 
Kündigung notwendig, damit die höhere Bandbreite nicht im 2. Vertragsjahr 
zum höheren Preis weiterläuft 
 

Bitte die Kündigung nicht vergessen – sonst läuft der 1.000 Mbit- Vertrag zum 
höheren Preis weiter! 
 

Bitte rufen Sie im Laufe des 12. Vertragsmonats die Servicenummer  0800-
1721212  an. 
Dann erhalten Sie ab den 13. Monat die gewünschte Bandbreite zum entspre-
chenden Preis.  
Sollte bei der Hotline bei der automatischen Ansagenauswahl noch nicht das 
Wort „Glasfaser“ erwähnt werden (Vodafone ist hier gerade in der Umsetzung), 
dann bitte nach Festnetzanschluss „DSL“ wählen. 
 

Bitte beachten! 
Alle Vorgänge, welche den Vertrag mit Vodafone betreffen, müssen direkt 
mit Vodafone abgestimmt und geklärt werden. 
Wir in der VG Altfraunhofen können bzgl. Vertragswesen usw., aufgrund 
Datenschutz, nichts durchführen, vornehmen bzw. regeln. 
Das Vertragsverhältnis besteht zwischen Ihnen und Vodafone! 
Bitte nutzen Sie die Servicenummern  0800-1721212 (Privatkunden) bzw. 
0800-1721234 (Geschäftskunden). Viele Vorgänge können Sie auch online 
im Portal „MY VODAFONE“ erledigen. 
 
Noch ein Tipp – wie bei vielen Hotlines kann es auch bei Vodafone zu länge-
ren Wartezeiten usw. kommen. Uns wurde mitgeteilt, dass die Hotline am 
besten vormittags erreichbar sei, da vor allem nachmittags die Zahl der 
Anrufer deutlich zunimmt. 
 
Briefkasten- und Hausnummernbeschilderung 
 

Für alle Hauseigentümer/innen und Mieter/innen ist es wichtig, den Briefkasten 
und die Klingel leserlich und vollständig zu beschriften. Nur so kann gewährleis-
tet werden, dass Wohnungsinhaber Briefe und Pakete zuverlässig erhalten. 
 

Bitte bedenken Sie dies auch im Hinblick auf die Zustellung Ihrer Briefwahlunter-
lagen. Eine Zustellung der Briefwahlunterlagen kann nur durch ausreichende 
Beschriftung sichergestellt werden! 
 

Hausnummernschilder sind gut sichtbar am Wohnhaus, an der Garage      
oder/und am Grundstückseingang anzubringen. Die Sichtbarkeit der Hausnum-
mernschilder ist nicht nur für die Postzustellung wichtig, sondern ganz besonders 
für die Rettungsdienste, denn hier entscheiden oft Minuten über Leben und Tod.  
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Jugendkul-Tour in Altfraunhofen 
 

Am 08.06.2024 findet zwischen 14:00 – 18:00 Uhr am Sportplatz 
in Altfraunhofen die Jugendkul-Tour Veranstaltung statt. Dies ist 
eine Veranstaltungsreihe der Kommunalen Jugendarbeit im 
Landkreis Landshut und des Kreisjugendrings Landshut (KJR) 
zusammen mit den veranstaltenden Gemeinden (Altfraunhofen & Baierbach). Am 
Nachmittag gibt es für Kinder und Jugendliche ab zehn Jahren ein buntes Pro-
gramm mit attraktiven Angeboten. Ab 19:00 Uhr findet in den Räumen des Ju-
gendtreffs eine Jugendparty statt. Genauere Informationen werden im Mai be-
kanntgegeben. Es sind alle Jugendlichen zwischen 10 – 17 Jahren der Gemein-
den Altfraunhofen & Baierbach eingeladen.  
 
Lisa Kahl ist Leiterin des Wichtelkindergartens 
 

Ab 1. Januar wurde Lisa Kahl von der 
Gemeinde Altfraunhofen als Leiterin für 
diese Kindertageseinrichtung angestellt, 
die den Namen „Wichtelkindergarten“ 
führt. Lisa Kahl bringt die notwendige 
Erfahrung mit, um den Kindergarten mit 
pädagogischem Geschick hervorragend 
betreuen zu können. Bürgermeister Jo-
hann Schreff heißt Lisa Kahl im Team 
der Gemeinde Altfraunhofen herzlich 
willkommen und wünscht ihr viel Erfolg 
für ihre zukünftige Tätigkeit.  
 

v.l.: Bürgermeister Johann Schreff, Leiterin Lisa Kahl, Bürgermeisterin Luise 
Hausberger  
 
Marlene Schröger und Monika Ulrich sind neue Erzieherinnen im Waldkin-
dergarten 
 

Seit März dürfen wir die Erzieherinnen 
Marlene Schröger und Monika Ulrich 
zum Team des Waldkindergartens zäh-
len. Durch ihre langjährigen Erfahrun-
gen im pädagogischen Bereich und ihre 
Leidenschaft für die Natur sind sie eine 
Bereicherung für die Waldlauser des 
Waldkindergartens. Bürgermeister Jo-
hann Schreff begrüßt Marlene Schröger 
und Monika Ulrich und freut sich auf 
eine gute Zusammenarbeit.  
 
v.l.: Erzieherin Monika Ulrich, Bürgermeister Johann Schreff und Erzieherin 
Marlene Schröger  
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Erfolgreiche Flursäuberungsaktion "Sauberes Bayern" in Baierbach 
 

Am Samstag, den 06. April 2024 fand in der Gemeinde Baierbach die Flursäube-
rungsaktion im Rahmen der Initiative "Sauberes Bayern" statt. Zahlreiche Vereine 
und freiwillige Helferinnen und Helfer aus der Gemeinde beteiligten sich an der 
Aktion, um die Natur von achtlos weggeworfenem Müll zu befreien. Unter den 
engagierten Teilnehmern waren die Grenzlandschützen, die Firmlinge sowie Mit-
glieder des Obst- und Gartenbauvereins. Vom Treffpunkt am Wiesmerhaus, an 
dem die Vereine die Säuberungsgebiete absprachen schwärmten sie aus und 
machten sich an die Arbeit. Der gesammelte Müll, von Plastikflaschen über Ver-
packungsmaterial bis hin zu Zigarettenstummeln wurde sachgemäß entsorgt, 
bevor sich alle Teilnehmer im Wiesmerhaus bei einer gemeinsamen Brotzeit 
stärkten. Der Einsatz der Freiwilligen trägt dazu bei, die Landschaft sauber und 
lebenswert zu erhalten – dafür dankt die Gemeinde Baierbach und vor allem die 
saubere Natur.  
 

  
Bilder: Luise Hausberger 
 
Autowäsche auf Privatgrundstücken 
 

Das Wasserhaushaltsgesetz (WHG) verbietet es, Stoffe in Gewässer einzufüh-
ren, die potenziell gefährlich sind. Dies gilt natürlich der Vermeidung von Wasser-
verschmutzung. Im Besonderen ist hierbei § 48 WHG zu beachten. Dieser zielt 
besonders auf die Reinhaltung des Grundwassers ab. 
Bei der Autowäsche auf einem Privatgrundstück muss also die Möglichkeit aus-
geschlossen sein, dass anfallendes Schmutzwasser in den Boden sickert. Prin-
zipiell lässt sich in der Praxis somit festhalten, dass das Autowaschen, auf 
einem Privatgrundstück (z.B. Einfahrt) ohne entsprechende Ablauf- und 
Auffangvorrichtungen grundsätzlich nicht gestattet ist, da hier immer die 
Möglichkeit besteht, dass Ölreste oder ähnliches mit abgespült werden. Ein 
entsprechender Verstoß ist bußgeldbewährt. Erlaubt ist, unter Beachtung der 
allgemeinen Ruhezeiten, jedoch z.B. die Reinigung mittels Staubsauger oder eine 
feine Politur aufzutragen. 
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Die beiden Jugendbeauftragten der Gemeinde Baierbach, Andreas Gillhuber und 
Gerhard Limmer organisierten und führten die diesjährige Osternestaktion durch. 
Die Baierbacher Kinder hatten die verschiedensten Ideen und bastelten wunder-
schöne Nester. Alle Nester wurden aufgefüllt und die Schönsten erhielten einen 
Preis. 

Vielen Dank liebe Kinder, dass Ihr mitgemacht habt! 
 
 

 
 

Maibaumaufstellen der Jungschützen 
 

Am 01. Mai wird am Wiesmerhof wieder der Maibaum aufgestellt.  
Der Baum wird am Vormittag von den Jung- und Altschützen gemeinsam 
eingeholt und geschmückt.  
Ab 12 Uhr ist für Bewirtung gesorgt. Es gibt Gegrilltes und Kaffee und Kuchen. 
Das Aufstellen des Baumes ist für ca. 14 Uhr geplant. Die Bevölkerung ist dazu 
herzlich eingeladen.  

Brückentage im Kalenderjahr 2024 
 

Das Rathaus und der Bauhof haben an folgenden Tagen 
geschlossen: 

 

 Freitag,      31. Mai 

 Freitag,     16. August 

 Freitag,     04. Oktober 
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Am 14. März 2024 lobte der Bund Deutscher Architektinnen und Architekten – 
BDA – Kreisverband Niederbayern-Oberpfalz den Regionalpreis regiNO2024 als 
Auszeichnung für bemerkenswerte, zeitgenössische Architektur und guten Städ-
tebau in der Region aus.  
 

Bürgermeisterin Luise Hausberger wohnte der Verleihung bei und nahm den 
Preis für das durch das Archtekturbüro Feil sanierte Wiesmerhaus entgegen.  
 

 
 

   
Fotograf Herbert Stolz  

 

Im Anschluss daran waren die eingereichten Projekte in einer Wanderausstellung 
zu besichtigen. Im Wiesmerhaus war diese von 11.04.-21.04.2024 zu sehen und 
begann mit der Ausstellungseröffnung am Donnerstag, den 11.04.2024. Bürger-
meisterin Hausberger konnte zahlreiche Gäste begrüßen.  
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Maibaumaufstellen in Steinbach! 
 

Die Grenzlandschützen Steinbach und die Wirtsfamilie Nitzl laden am 1. Mai wie-
der zum Maibaumaufstellen nach Steinbach ein. Beginn ist um 13 Uhr. Die Wirts-
familie sorgt mit Steckerlfisch und Würstl vom Grill, sowie süffigen Getränken für 
das leibliche Wohl. Außerdem gibt´s Kaffee und leckeren, hausgemachten Ku-
chen. Für die Jüngsten steht eine Hüpfburg bereit. Die Ortsdurchfahrt von Stein-
bach ist zur Sicherheit der Gäste gesperrt. Die Stoabecker Schützen freuen sich 
auf zahlreichen Besuch und gemütliche Stunden. 
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Neues vom Seniorenzentrum 
 

Wir gratulieren unserem neuen Pflegedienst-
leiter Herrn Salihovic herzlich zur bestande-
nen Prüfung. 
Er hat sich die erforderliche Qualifikation als 
Fachkraft für Leitungsaufgaben in Sozial-, 
Gesundheits- und Pflegeeinrichtungen erwor-
ben. Wir freuen uns sehr, dass wir Herrn Sa-
lihovic für diese anspruchsvolle Position ge-

winnen konnten, da uns eine hohe Pflegequalität in unserem Haus sehr am Her-
zen liegt. Herr Salihovic ist bereits seit 2016 in unserem Haus beschäftigt und ist 
gleichwohl bei Bewohnern und Mitarbeitern beliebt. 
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Jonglierkurs in der Grundschule 
 

Am letzten Schultag vor den Faschingsferien fand für die Kinder der zweiten bis 
vierten Klassen ein Jonglierkurs in der 
Turnhalle statt. Florian Huber gibt Jonglier- 
und Artistikkurse für Schüler. Die Kinder 
waren begeistert und staunten über zau-
berhafte Vorführungen des Künstlers. Flo-
rian Huber stellte den Schülern verschie-
dene Tricks vor und die Kinder probierten 
die Kunst des Jonglierens mit Tüchern und 
Bällen aus. Diese Übungen sind gut für die 
Konzentration, für ein schnelles Reakti-
onsvermögen und ein gutes Ausgleichstraining zur Schule.  
 
Gesundes Osterfrühstücksbüfett  
 

In der Woche vor den Osterferien gab es 
dieses Jahr wieder ein reichhaltiges 
Frühstücksbüfett für alle Schulkinder. Gut 
gelaunt und gespannt kamen die Kinder 
in die Schule und stellten stolz ihre Beila-
gen auf die Tische in der Aula. Die Eltern 
bereiteten zu Hause viele gesunde und 
leckere Speisen vor und richteten sie 
ansprechend auf die Teller an.   
Die Kinder gingen klassenweise in die 
Aula und staunten über die große Aus-
wahl an Köstlichkeiten. Eifrig belegten sie ihre Teller und stellten aus vielen Bei-
lagen ihr Frühstück zusammen: Kleine Brote mit gesunden Aufstrichen, Kräutern 
und Frischkäse schmeckten besonders gut. Viel geschnittenes Gemüse, Obst, 
Fruchtspieße und Müslischnitten gab es für die kleinen Feinschmecker. Auch 
Jogurt im Glas mit frischem Obst wurde von den Kindern gut angenommen. Pas-
send zum Osterfest schmückten bunte Ostereier, gebackene Osterhasen und 
Lämmchen die Ostertische.   
Im Klassenzimmer ließen es sich die Kinder mit ihren Mitschülern schmecken. 
Sogar in den Pausen holten sich die Schüler noch einmal eine große Portion zur 
Stärkung. 
Alle Kinder waren begeistert: „Wann können wir wieder einmal in der Schule früh-
stücken?“ 
Der Elternbeirat unterstützte tatkräftig die Schule bei der Organisation und half 
mit einigen Müttern bei der Büfettausgabe und beim Aufräumen mit. Ein herzli-
ches Dankeschön an alle Eltern für dieses gesunde und leckere „5-Sterne-Büfett“ 
für unsere Schulkinder.  
Autorin: Christine Dax 
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Die Grundschule forscht mit der MINIPHÄNOMENTA 
Gemeinsam Staunen – Selbstständig Forschen – Selbst Entdecken 
 

Die MINIPHÄNOMENTA in Bayern ist ein Projekt der Bildungsinitiative Technik – 
Zukunft in Bayern im Bildungswerk der Bayerischen Wirtschaft und war zu Gast 
an unserer Grundschule. Ziel des Projektes ist es, junge Menschen für „MINT-
Themen zu begeistern.  
Die Schule verwandelte sich mit rund 50 naturwissenschaftlich-technischen Expe-
rimentierstationen zum Anfassen in eine spannende Forscherwelt. Im ganzen 
Schulgebäude und im Freien waren die Stationen verteilt und die Kinder durften 
selbstständig „MINI-Phänome“ erforschen. Über einen Zeitraum von zwei Wo-
chen probierten sich die Schüler an dem Parcours aus und entdeckten spielerisch 
erstaunliche Zusammenhänge in der Natur und Technik. Jede Klasse hatte meh-
rere Stunden zur Verfügung, um die Stationen zu erkunden. Die Lehrkräfte waren 
als Lernbegleiter tätig und unterstützten die kleinen Forscher. Bereits vor Unter-
richtsbeginn oder in den Pausen wurden besonders beliebte Stationen von Schü-
lern umringt. 
Ein besonderer Höhepunkt in diesen Wochen war der Öffentlichkeitstag an der 
Schule. Viele Eltern und Ehrengäste wie die Bürgermeister Johann Schreff und 
Luise Hausberger und Personal der Kindergärten und der Mittagsbetreuung nah-
men sich Zeit, die Schule zu besuchen. Nach dem Schullied und der Begrüßung 
der Schulleiterin führte die Projektleiterin Eva Hinterhuber in das Konzept der 
MINIPHÄNOMENTA ein. Viel Applaus bekamen die Kinder für ihr Forscherlied, 
das Christina Mang eigens komponiert hatte. Dr. Jutta Krogull von den bayeri-
schen Metall- und Elektro-Arbeitgeberverbänden, die das Projekt als Hauptförde-
rer unterstützen, lobte die Begeisterung der Kinder für MINT-Themen. Nach den 
Auftaktreden zeigten die Schulkinder den Gästen die Experimentierstationen. 
An den Folgetagen wurden die zukünftigen Schulanfänger mit ihren Erzieherin-
nen eingeladen und die Viert- und Zweitklässler zeigten ihnen stolz die einzelnen 
Experimente. 
Rektorin Friederike 
Elbauer fasste die 
Projektwochen zu-
sammen: „Es ist eine 
wahre Freude, die 
Kinder beim selbst-
ständigen Forschen, 
Entdecken und Erle-
ben zu beobachten. 
Jeden Tag begeben 
sie sich aufs Neue 
auf die Suche nach 
Antworten. Ihre 
Neugier kennt keine 
Grenzen.“ 
Autorin: Christine 
Dax  



Volleyball at its best! 

Ein Servus an alle Volleyballbegeisterten aus Baierbach und Umgebung. 

Seit Beginn des Schuljahres 22/23 wird beim TSV Baierbach wieder Volleyball gespielt und zwar in der  

Freizeit-Mixed-Liga des Kreises Oberbayern Ost. 

Der Name des Teams „BaierďaĐher Bonsais“ war gänzlich unbekannt, aber das hat sich geändert.  

Letzte Saison sind wir als Tabellenführer von der 4. Liga Nord in die 3. Liga Nord aufgestiegen.  

Der Start in die aktuelle Saison kann durchaus als holprig bezeichnet werden. Von sechs 

Begegnungen konnten wir nur zwei für uns entscheiden (3:0 DJK Ast, 2:1 TSV Wartenberg I), die 

anderen vier Spiele gingen mit jeweils 1:2 Sätzen an die gegnerischen Mannschaften.  

Obwohl wir in der Hinrunde die einzige Mannschaft waren, die den Tabellenführer schlagen konnten, 

fanden wir uns auf dem vorletzten Tabellenplatz wieder. 

Mit dem Sieg gegen den damaligen Tabellenführer TSV Wartenberg I ging jedoch ein Ruck durch die 

Mannschaft. Mit dem gewonnenen Selbstvertrauen und neuen Trikots konnten wir bislang alle vier 

Spiele der Rückrunde mit 3:0 für uns entscheiden. Jetzt sind wir die Gejagten an der Tabellenspitze. 

Wir werden noch zwei heiße Duelle „dahoam“ zu bestreiten haben (17. April und ???).  

Wir freuen uns über jede lautstarke Unterstützung von den Rängen bei den Heimspielen.  

Möglicherweise dann schon in der 2. Liga Nord. 

 

 

 

 

Mit sportlichen Grüßen  

Roland Heumos 

Mobilfunk: 0171-6504407 

Festnetz: 08705-4659346  

roland.heumos@gmx.de 

 

 

 

 

 

 

 

Wir sind immer auf der Suche nach Spielerinnen/Spielern, die unser Team verstärken können. 

Meldet euch einfach bei uns. 

mailto:roland.heumos@gmx.de
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Pflanzenbörse vom Obst- und Gartenbauerein 
 

Am Mittwoch, 08. Mai ab 17 Uhr findet beim Wiesmerhof die 
Pflanzenbörse statt. Alle Arten von Gemüse- oder Blumenpflanzen 
dürfen gebracht werden und wer noch Pflanzen benötigt, kann sich welche 
abholen. 

Einladung 
zum 

gemütlichen 
Weißwurstfrühschoppen 

 

am Donnerstag, 30. Mai 2024 
Fronleichnam ab 10.00 Uhr 

auf der Streuobstwiese 
in Baierbach 

Auf zahlreichen 
Besuch 

freut sich der 
 

 

 
 

 
 

ILE Bina-Vils-Fotowettbewerb vom 01.03.2024 bis 31.07.2024: 
„Mein Lieblingsplatz in der Region ILE Bina-Vils“  
Sie leben in der Region ILE Bina-Vils? - Wo ist Ihr Lieblingsplatz in der Region 
ILE Bina-Vils? 
Schicken Sie uns ein Foto Ihres Lieblingsplatzes mit genauer Wegbeschreibung, 
Adresse und/oder Geodaten. Die drei schönsten Fotos der eingereichten Lieb-
lingsplätze, die öffentlich zugänglich sind und sich in der Region ILE Bina-Vils 
befinden, werden mit jeweils 50,00 € prämiert. Die schönsten 25 
Bilder werden auf der ILE Bina-Vils-Website veröffentlicht. 
Machen Sie mit und werden zum Botschafter unserer liebens-
werten und reizvollen Heimat! 
Mehr Informationen zum Wettbewerb, Ablauf und zum Bewer-
bungsformular finden Sie unter www.bina-vils. 

Patzingerlinde bei Adlkofen  
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ILE Bina-Vils Radeln -  für ein gutes Klima und Miteinander! 
Zur Einführung der ILE-Bina-Vils Radtour am 16.06.2024, die durch 
alle 14 Kommunen der ILE verläuft, rufen wir zum Radeln auf. In 
Kooperation mit der Initiative „STADTRADELN Landkreis Landshut“ 
vom 16.06.2024 bis 06.07.2024 laden wir Sie ein, für die teilneh-
menden Kommunen/Teams der ILE Bina-Vils zu radeln.  
 

Quelle komoot 
Mit dieser Aktion wollen wir den 
Radverkehr auf dem Land fördern, 
das Klima schützen und die Ge-
meinschaft der ILE Bina-Vils Re-
gion stärken. Am Starttag des 
Stadtradelns im ILE-Gebiet wer-
den verschiedenen Stationen mit 
Beachflag und Landkarte zur Ori-
entierung aufgestellt. Zum Teil 
befinden sich die Stationen in 
Biergärten und Gaststätten, in 
denen Sie sich stärken können. 
Das STADTRADELN ist ein Wett-
bewerb, bei dem Bürgerinnen und 
Bürger 21 Tage lang für ihre 
Kommune in der ILE Bina-Vils in die Pedale treten, für mehr Radförderung, Kli-
maschutz und Lebensqualität. Um Ihre geradelten Kilometer zu tracken, können 
Sie sich die STADTRADELN-App herunterladen. Alternativ melden Sie sich auf 
der STADTRADELN-Website an und geben manuell Ihre gefahrenen Radkilome-
ter ein. Ab dem 16.06.2024 sammeln Sie 21 Tage lang gemeinsam mit Ihrem 
Team/Kommune Kilometer und vermeiden dadurch CO₂-Emissionen. 
Und so geht’s: 
Auf unserer Website www.bina-vils.de erhalten Sie den Zugangslink für Ihre 
Kommune bzw. Team. Beim erstmaligen Aufruf des Zugangslinks müssen Sie 
sich registrieren. Beachten Sie, dass Sie sich im Team Ihrer Kommune befinden. 
Dann können Sie vom 16.06.2024 bis 06.07.2024 für ihre Kommune radeln. Die 
Gewinnerkommune am Ende der Radelaktion wird prämiert. 
Gemeinsam setzen wir uns für ein besseres Klima und ein starkes Miteinander 
ein! 
 
ILE Bina-Vils: Upgrade des Portals für Direktvermarkter in der Region ILE 
Bina-Vils  
Die Aktualisierung des Portals für Direktvermarkter in der Region ILE Bina-Vils, 
einem Zusammenschluss von 14 Kommunen im südlichen Landkreis Landshut, 
ist erfolgreich abgeschlossen. Ziel ist es die regionale Erzeugung von qualitativ 
hochwertigen und frischen Produkten zu stärken und die Daseinsvorsorge im 
ländlichen Raum zu sichern.  
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Die Direktvermarkter setzen verstärkt auf die Online-Präsenz ihrer Produkte auf 
digitalen Plattformen. Ob frisches Obst und Gemüse, handwerklich produzierte 
Lebensmittel oder traditionelle Handwerksprodukte – die Verbraucher profitieren 
von der hohen Qualität und Frische, die nur regionale Erzeugnisse bieten können 
und wir, die ILE Bina-Vils, unterstützen die Direktvermarkter bei ihrem Marketing 
über das neu aktualisierte Portal.  
Der regionale Einkauf hat viele Vorteile. Er stärkt die lokale Wirtschaft, fördert 
eine nachhaltige Produktion 
und verbessert den ökologi-
schen Fußabdruck und ist 
damit ein wichtiger Beitrag 
für den aktiven Klimaschutz. 
Darüber hinaus sichert er 
Arbeitsplätze auf dem Land 
und erhält die Vielfalt der 
ländlichen Kulturlandschaft. 
Das Portal-Upgrade der 
Direktvermarkter in der Re-
gion ILE Bina-Vils ist eine 
von vielen Maßnahmen, das 
Integrierte Ländliche Entwicklungskonzept (ILEK) der ILE Bina-
Vils zu realisieren. „Wir setzen dabei auch auf Innovation und 
Digitalisierung um die regionale Wirtschaft zu stärken, die Bedürf-
nisse der Verbraucher zu erfüllen, um damit die ländliche Lebens-
qualität insgesamt zu steigern“, so die Regionalmanagerin Monika 
Wunderlich. 
Mehr Informationen unter Direktvermarkter in der Region Bina-Vils oder über den 
QR-Code: 
 

 
 

Mit dem Heiligen Geist im 
Glauben wachsen 
  

Knapp vierzig Jugendliche berei-
ten sich unter diesem Motto auf 
das Fest der Firmung im Pfarr-
verband Altfraunhofen vor. Der 
Vorbereitungsweg startete am 
Samstag, 02. März mit einer 
gemeinsamen Auftaktveranstal-
tung, die von einem Gottesdienst in Vilsheim abgerundet wurde. Im Glauben 
wachsen soll nicht nur Motto sein, sondern in den kommenden Monaten gelebt 
und erfahren werden. Ein erfahrenes Firmteam unterstützt sie dabei unter der 
Leitung von Gemeindereferentin Maria Ringlstetter.   
Bild: Lucia Neumann 



 

26 

Gelebte Gemeinschaft in der Pfarrei Baierbach 
 

Einen besonderen Sonntag in der Fastenzeit hat die Pfarrei Baierbach kürzlich 
erlebt: Ein Sonntag voller Dank, mit einem Wiedersehen nach langer Zeit, mit 
einigen Verabschiedungen und mit einem gemeinsamen Mittagessen.  
Am dritten Fasten-
sonntag lud die Pfar-
rei Baierbach zum 
gemeinsamen Got-
tesdienst. Diesen 
zelebrierte Pater 
Dan zusammen mit 
Pfarrer Frederik 
Nabuife, einem 
ehemaligen Seel-
sorger des Pfarrver-
bands Altfraun-
hofens. Nach über 
zehn Jahren kam 
Pfarrer Frederik 
wieder zu Besuch in seine ehemaligen Pfarreien. Das Wiedersehen freute ihn, 
aber auch die Pfarrangehörigen sehr. In einigen persönlichen Worten ließ er sei-
ne Zeit in Baierbach Revue passieren und merkte erfreut an, dass noch immer 
viele Ministranten ihren Dienst am Altar verrichten. Leider musste sich die Gruppe 
der Ministranten an diesem Tag von drei aus ihren Reihen verabschieden. Auf-
grund von schulischen und beruflichen Veränderungen und Verpflichtungen ha-
ben sich Anna Baumann, Benedikt Daxauer und Xaver Limmer nach zehn, acht 
bzw. vier Jahren von den Ministranten verabschiedet. Waltraud Maulberger hat 
ihnen als Ministrantenbeauftragte der Pfarrei ihren Dank ausgesprochen und 
ihnen ein kleines Präsent überreicht. Alle drei haben sich in den vergangenen 
Jahren aktiv in die Ministrantengruppe eingebracht und waren stets zur Stelle, 
wenn sie gebraucht wurden. Und nicht nur den Jugendlichen wurde für ihren eifri-
gen Einsatz in der 
Kirchengemeinde 
gedankt. Auch Hans 
Mosner und seiner 
Frau Hilde wurde im 
Rahmen des Gottes-
dienstes ein großer 
Dank ausgesprochen. 
Herr Mosner hat über 
viele Jahre den Mes-
nerdienst ausgeübt 
und sich zusammen 
mit seiner Frau mit 
besonderer Hingabe 
um die Pflege der 
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Filialkirche „Zu unserer lieben Frau“ gekümmert. Bereits vor einigen Jahren hat 
Herr Mosner die Tätigkeit als Mesner der Pfarrkirche abgegeben, war aber als 
Aushilfsmesner nach wie vor tätig. Da er nun auch diese Aufgabe abgeben möch-
te, wurde ihm von Kirchenpfleger Josef Limmer im Namen der kirchlichen Gremi-
en, aber auch der gesamten Pfarrei ein großes Dankeschön ausgesprochen. 
Auch wenn Anna, Benedikt, Xaver und Hans aus ihren jeweiligen Diensten ver-
abschiedet wurden, so bleiben sie doch Teil der Gemeinschaft und sind jederzeit 
in „ihrer“ Kirche und der Pfarrei Baierbach willkommen!  
Nach dem Gottesdienst fanden sich noch einige Pfarrangehörige im Gemeinde-
raum des Wiesmerhauses ein, um gemeinsam zu Mittag zu essen. Der Pfarrge-
meinderat lud nämlich zum beliebten Fastensuppenessen. Dank der eifrigen Un-
terstützung der Ministranten, konnte der Pfarrgemeinderat seine Gäste mit Suppe 
und verschiedenen Kuchen verwöhnen. Der Erlös des Fastensuppenessens geht 
dieses Jahr an die Ministranten und soll ihre Wallfahrt nach Rom unterstützen.  
 

 
 

Bücherspende für die Kinder des Kinderzentrums St. Nikolaus Altfraun-
hofen 
Die letzte Pisa Studie hat gezeigt, wie wichtig Vorlesen zur Steigerung der Lese-
kompetenz der Kinder ist und dass ein einfacher Zugang zu Lesematerial immer 
wichtiger wird, um diese zu fördern. 
Zum Anlass des Welttags des Kinderbuches, welcher am 02.04. stattfand, orga-
nisierte der Elternbeirat mit der Hilfe regionaler Firmen eine Buchspende für jedes 
der 125 Kinder des Kinderzentrums. 
Herzlichen Dank geht an K+B Dach-& Abdichtungstechnik GmbH, ADS Allgemei-
ne Deutsche Steuerberatungsgesellschaft mbH, Neoimpulse GmbH Ismaning, 
Betreuungsbüro Schäfer, Autohaus Neudecker, Elektro-s´ Mich, Seeanner GmbH 
&Co. KG, Blieninger 
Steuerberater – Rechts-
beistand und Petermaier 
Verputz, durch deren 
Spenden die Aktion er-
möglicht werden konnte. 
Besonders hervorzuhe-
ben ist auch die Koope-
ration mit der Bücherei 
Altfraunhofen. Diese wird 
von den Vorschulkindern 
regelmäßig besucht, 
wodurch ihnen eine gro-
ße Auswahl an Lesema-
terial zur Verfügung 
steht. 
 

(v.l.n.r Carola Fischer, Leitung Kinderzentrum, Katrin Nemitz und Andrea Wolf, 
Vertreter des Elternbeirats bei der Buchübergabe) 
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Besuch aus der Grundschule  
 

Heute bekamen unsere Großen besonderen Besuch: Herr Schmid aus der 
Grundschule kam vorbei, um unsere zukünftigen Schulkinder kennenzulernen.  
Ein Bilderbuch zum Sehen, Hören und Begreifen wurde vorgelesen, es ging um 
die Geschichte von „Irgendwie Anders“ - ein wahrer Bilderbuch-Klassiker. 
Nach dem Vorlesen besuchte Herr Schmidt alle Kinder noch in ihren jeweiligen 
Gruppen und hatte Zeit für das ein oder andere Spiel. Unsere Großen haben sich 
sehr gefreut. 
Vielen Dank für den Besuch!  
 
Was fördern wir dadurch?  

→ positiver Erstkontakt mit den zukünftigen 
Lehrern 

→ aktives Zuhören 
→ Aufmerksamkeit 
→ Konzentration 
→ Selbstbewusstsein 
→ soziales Miteinander 

 
Miniphänomenta 
 

Vor ein paar Wochen durften unsere Vorschulkinder die Grundschule Altfraun-
hofen besuchen, denn dort fand die „Miniphänomenta“ statt.  
Hier gab es viele Experimentierstationen, die zum Erkunden und Be-greifen ein-
luden. Die Kinder konnten an diesen verschiedenen Stationen intensiv und erfolg-
reich entdecken und lernen.  
Wir bedanken uns ganz herzlich für die Einladung, 
die Ausstellung mit unseren Kindern erkunden zu 
dürfen.  
 

Welche Bildungsbereiche wurden angesprochen?  
- Naturwissenschaft und Technik  
- Mathematik  
- Umwelt  
- Informations- und Kommunikationstechnik  
- Sprache und Literacy  
- Grob- und Feinmotorik  
 
Die Vorschulkinder besuchen die Waldlauser  
 

Gemeinsam machten sich heute alle Vorschulkinder der Löwen, Igel, Robben und 
Delfine auf den Weg zum Waldkindergarten am Sonnenhang.  
Nach dem Fußmarsch gab es erst „a gscheide Brotzeit“ und dann wurde das 
Waldgelände erkundet.  
Wir freuen uns immer, wenn wir die Waldkinder besuchen dürfen, denn hier laden 
viele tolle, selbst gemachte Bauten zum Spielen, entdecke und klettern ein.  
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Was fördern wir dadurch? 

→ Grobmotorik 
→ Ausdauer 
→ soziales Miteinander & Kennenlernen der anderen 

Vorschulkinder 
→ Empathie und Rücksichtnahme 
→ Naturerfahrungen 
→ Kraftdosierung 
→ Phantasie und Kreativität 
→ Feinmotorik  

 

 

 
 

Wichtelkindergarten Baierbach erhält BARMER-Fördergeld für die Initiative 
„Ich kann kochen!“  
 

Baierbach, März 2024 – Der Wichtelkindergarten Baierbach erhält 500€ Förder-
geld von der BARMER für die Ernährungsinitiative „Ich kann kochen! Dabei han-
delt es sich um die größte bundesweite Kampagne zur Ernährungsbildung von 
Kita- und Grundschulkindern, die die BARMER zusammen mit der Sarah Wiener 
Stiftung im Jahr 2015 ins Leben gerufen hat. Mit Abschluss der Fortbildung zur 
Genussbotschafterinnen, haben Cornelia Koch und Lisa Kahl für die Gesund-
heitsförderung und Prävention in Lebenswelten der Kinder den Förderbetrag für 
den Wichtelkindergarten Baierbach erhalten. Ziel 
der Lebensmittelförderung der BARMER und dem 
Kindergarten ist es, in dem Projekt gezielt Le-
bensmittel einzukaufen und gesundheitsförderliche 
Ernährungs- und Kochprojekte im Kindergartenall-
tag zu ermöglichen. Seitdem wird im Wichtelkin-
dergarten Baierbach fleißig gesund eingekauft und 
für alle Kinder lecker gekocht.  
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Fasching  
Mitte Jänner beginnen im Waldkindergarten die Faschingsvorbereitungen. Die 
Kinder haben viele tolle Vorschläge für die Faschingsfeier, am Ende fällt dann die 
Wahl auf das Thema Mittelalter. Fieberhaft wird jetzt überlegt und geplant als was 
man sich denn nun verkleiden könnte! Passend zum Thema werden bunte Haar-
bänder aus Chiffonstreifen geflochten, die Kinder basteln eifrig mittelalterliche 
Lederbeutel, in denen sie ihre Schätze oder Zahlungsmittel des Waldes wie Fich-
ten - und Lerchenzapfen, Nüsse und Bucheckern und dergleichen sammeln. Im 
Häusl wird fleißig ausgeschnitten, genäht, geklebt und getackert damit rechtzeitig 
zum großen Faschingsfeste jedes Kind sein eigenes Steckenpferd fertig hat. 
Endlich ist es dann so weit – viele aufgeregte Ritter, Burgherrn, Prinzessinnen, 
Knappen, Könige aber auch der Pumuckl, einige Polizisten, Zauberer, Marienkä-
fer usw. reiten am 
Morgen des Fa-
schingsfestes bei 
leichtem Regen mit 
ihren Pferden durch 
den Wald: der Burg-
herr hat zum großen 
Mummenschanz auf 
der Burg Waldhäusl 
geladen und es gilt 
noch einige versteckte 
Zutaten wie Karotten und Kohlrabi im Wald zu finden. Nach langem Ritte ist 
schließlich alles gefunden, und nass und hungrig kehrt das ganze Gefolge zum 
Häusl zurück, wo es jetzt leckere Gemüsesuppe, Pfannenbrot, Tee und Fa-
schingskrapfen zum Schmausen gibt. Danach können die kleinen Faschingsnar-
ren vom Ehepaar Thomaßen hautnah die echten Kostüme eines Burgherrn und 
seiner edlen Ehefrau kennenlernen, dürfen einen echten Ritterhelm, ein Ketten-
hemd und Beinlinge bestaunen, anfassen und hochheben und versuchen das 
schwere Schwert mit ausgestrecktem Arm und Handgelenk vor sich zu tragen – 
nur mit dieser bestandenen Aufgabe konnten damals im Mittelalter junge Bur-
schen Knappen werden. 
 
Ostern 
Die Eltern haben wieder fleißig mitgeholfen und Eier ausgeblasen, sodass nun 
die kleinen Waldlauser ihre zahlreichen Ostereier bemalen dürfen – alle sind mit 
viel Freude und Eifer dabei und es entstehen sehr kreative, farbenfrohe Osterei-
er, ein jedes ein Kunstwerk und Unikat! Nach dem Trocknen werden die bemal-
ten Eier mit Zweigen von Buchsbaum, Weidenkätzchen und Birken zu tollen Ost-
erdekorationen für zu Hause gebunden. Natürlich dürfen auch die gefärbten Eier 
nicht fehlen. Alle helfen mit, damit der Osterhase nicht die ganze Arbeit alleine 
machen muss. Begeistert werden die Eier angepiekst, einige mit frischem Gras 
und Blättern in Nylonstrumpfhosen gepackt und alle danach über offenem Feuer 
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in Heidelbeer -, Kurkuma -, und Zwiebelschalensud gefärbt – die Ergebnisse 
können sich sehen lassen, so schöne gefärbte Eier sind es geworden! Jetzt feh-
len nur noch die passenden Osternester – mit Hilfe von Birkenzweigen, Draht, 
Haushaltsschnur, Rinde und Moos basteln die Kinder zauberhafte Osternester. 

Und dann ist es 
endlich soweit, 
der Osterhase 
kommt: am 
letzten Tag vor 
den Osterferien 
finden die Kin-
der schon auf 
dem Weg zum 
Moosplatz im-
mer wieder 
kleine Scho-
koostereier, die 
muss der Os-

terhase schon ganz früh für alle versteckt haben! Am Moosplatz gibt’s dann für 
alle noch ein leckeres, ausgiebiges Osterfrühstück mit Butterbroten, Schnittlauch, 
Gemüsesticks, Dips und von den Eltern gespendetem Ostergebäck! Auf der gro-
ßen Wiese spielen noch alle begeistert ‚Fuchs und Hase‘ und schon ist die Zeit 
im Wald wieder vorbei und alle Kinder eilen freudig dem Häusl entgegen, denn 
dort darf nun ein jeder sein eigenes Osternest mit Osterleckereien und gefärbten 
Eiern suchen. Nach diesem aufregenden Tag geht es nun für viele in erholsame 
Osterferien. 
 
Osterferien 
Während der Osterferien sind nur wenige Kinder im Wald und wir nützen ver-
mehrt die tollen Kletterbäume am Kletterbaumplatz für ausgiebige ‚Klettertouren‘. 
Wir machen viele Ausflüge und Wanderungen in unterschiedliche Bereiche des 
Lausbacher Holzes, erfreuen uns an Wiesen voller gelber Himmelschlüssel, wei-
ßer und rosafarbener Buschwindröschen und bewundern das Sonnengelb des 
Scharbockskrauts und des Löwenzahns. Dort an den Blumenblüten sammeln 
schon Hummeln, Wildbienen, Zitronenfalter, Tagpfauenaugen und Kohlweißlinge 
den ersten Nektar, die Kinder 
finden Weinbergschnecken und 
Schnurfüßer und erforschen mit 
Eimer und Becherlupe Bach-
flohkrebse und Eintagsfliegen-
larven – die Bewohner des 
Lausbachs. Jetzt stehen schon 
viele Bäume und Büsche wie 
Kirschen und Schlehen in voller 
Blüte und verströmen ihren 
betörenden Duft.   
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Wir feiern das Lesen 

 

Anlässlich des UNESCO-Welttags des Buches am 23. April möch-
te die Gemeindebücherei kurz über ihre Aktivitäten berichten. Wie 
schon seit Jahren ist die Bücherei äußerst aktiv. So leisteten die 15 
Mitarbeiterinnen im letzten Jahr über 1.100 ehrenamtliche Arbeits-
stunden. 
 

Das Büchereiteam wird durch das bibliothekarische Fachpersonal 
des Michaelsbundes beraten und weitergebildet. Die angebotenen 
Fortbildungen wie die Diözesantagung in Fürstenried, die bayernweite Jahresta-
gung in Hirschberg und die Tagungen der Kreisarbeitsgemeinschaft des Land-
kreis Landshut werden immer besucht, um auf dem neusten Stand zu bleiben. 
 

Die Bücherei hatte 2023 fast 400 Stunden geöffnet. 391 Lesende entliehen 
23.572 Medien. Die 7.512 vorhandenen Medien unterteilen sich in Sachbücher, 
Romane, Spiele und Zeitschrift en für Kinder und Erwachsene, Tonies, CDs und 
DVDs. Als Besonderheit wird seit zwei Jahren auch eine Bibliothek der Dinge 
angeboten. Hier kann man von einer Popcorn-, Zuckerwatte- oder Eismaschine 
bis zum Fernglas für Kinder die verschiedensten Dinge entleihen. Großer 
Beliebtheit erfreuen sich die Tonieboxen und die Tonies. Nicht selten sind von 
den 199 vorhandenen Tonies nur 20 verfügbar. Bei der Toniebox handelt es sich 
um einen Hörspielspaß fürs Kinderzimmer. Die Kinder erleben die Geschichten 
viel intensiver, weil sie nicht durch einen Bildschirm abgelenkt sind. 
 

Zudem können über den Onleiheverbund LEOSUED noch fast 50.000 ver-
schiedenste Medien entliehen werden. Das Büchereiteam arbeitet eng mit den 
verschiedenen Kindertagesstätten in Altfraunhofen und Baierbach und der 
Grundschule zusammen. Regelmäßig kommen die Vorschulkinder und alle 
Schulkinder zum Ausleihen. Insgesamt wird die Bücherei regelmäßig von 250 
Kindern ab fünf Jahren besucht, alle jüngeren Kinder werden statistisch leider 
nicht erfasst. Ihnen stehen etwa 4.000 Kindermedien zur Verfügung. Der Wald-
kindergarten und der Wichtelkindergarten werden durch Bücherkisten unterstützt.  
 

Gerne werden auch die vielen Veranstaltungen für Kinder und 
Erwachsene besucht. Vom Olchifest über die Lesenacht im 
Ferienprogramm bis zu den regelmäßigen Handarbeits- und 
Spieleabenden wird das Angebot sehr gut angenommen. Ins-
gesamt kamen 2023 bei 50 Veranstaltungen 964 interessierte 
Gäste. 

Zur Homepage der Bücherei Altfraunhofen 

 
 
Wambacher Straße 6, 
84169 Altfraunhofen 
Tel. 08705/93 99 20 
E-Mail: buecherei@vg-altfraunhofen.de 

Ausleihzeiten: 
Dienstag 8.30–10.30 Uhr 
(nur während der Schulzeit) 
Mittwoch 16.00–18.00 Uhr 
Freitag 17.00–19.00 Uhr (Sommerzeit) 
16.00–18.00 Uhr (Winterzeit) 
Sonntag 10.00–11.00 Uhr 
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Regelmäßige Veranstaltungen in der Bücherei 

Jeden 2. Mittwoch im Monat, ab 18.30 Uhr Handarbeitstreff 
StriĐkeŶ, HäkelŶ, PlauderŶ … ďriŶg´ ŵit, was du auf der Nadel hast uŶd los geht´s! 
 

Jeden 3. Mittwoch im Monat treffen sich von 16 bis 17 Uhr die Bücherwürmer  
(für Kinder ab 3 Jahre) - Vorlesen, Schmökern, Spielen oder Basteln! 

 

Jeden 4. Mittwoch im Monat, ab 18.30 Uhr Spieleabend 
Brettspiel, Kartenspiel, Würfeln Gespielt wird, wofür sich Mitspieler*innen finden und was Spaß macht! 
 

Alle Veranstaltungen der Bücherei werden auch auf der Homepage und in der Tageszeitung 

veröffentlich. 
 

 
 

Feuerwehrwesen - Probealarm 
Der Probealarm jeweils am ersten Samstag im Monat, wird 
mit Mai 2024 auf 11:30 Uhr verlegt. - Ausgenommen, ein Feiertag fällt auf einen 
Samstag, dann fällt der Probealarm aus! 
 

Rechnet sich Solarenergie für mich?“ – Neues So-
larkataster des Landkreises Landshut gibt schnell und 
einfach Auskunft  
Nähere Informationen auf der Homepage des Landkreises 
Landshut und auf der Homepage der Verwaltungsgemeinschaft Altfraunhofen. 
 

 
 

Busreise Bregenzer Festspiele DER FREISCHÜTZ vom 03.08. bis 06.08. 
Die Bregenzer Festspiele ein unvergessliches Erlebnis. 
Sie reisen im modernen Reisebus mit Ihrer VdK Reisebegleitung 
Frau Helene Grichtmaier zu Ihrem Hotel "Kanisfluh" in Mellau, erle-
ben eine interessante Panoramafahrt durch den Bregenzer Wald, 
besuchen verschiedene Orte wie Feldkirchen, Warth und viele mehr.  
Zur Vorstellung der Oper "Der Freischütz" bringt Sie natürlich unser Reisebus. 
Sie können sich gerne bereits anmelden: 
bei Helene Grichtmaier: 08706/360 oder Mail: helene.grichtmaier@gmx.de  
oder beim VdK-Reisedienst tel.09852/61300 oder unter www.vdk-reisedienst.de. 
 
6 Tage Donaukreuzfahrt vom 15.07. bis 20.07.2024 
Ihre Traumreise beginnt in Passau entlang den zauberhaften Landschaf-
ten an den Ufern der Donau. Erleben Sie auf geführten Ausflügen den 
Glanz der K + K, die Metropole Wien, das lebendige Budapest, das charmante 
Bratislava und die romantischen Landstriche Wachau und Donauknie. 
Sie können sich gerne bereits anmelden: telefonisch bei Helene Grichtmaier: 
08706/360 oder Mail: helene.grichtmaier@gmx.de  
oder beim VdK-Reisedienst tel.09852/61300 oder unter www.vdk-reisedienst.de. 
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Beste Ausbildungs- und Studienchancen in der öffentlichen 
Verwaltung Bayerns - Nur eine Anmeldung – viele Karrieremög-
lichkeiten! 
Schon gewusst? Während der Ausbildung oder dem dualen Studi-
um über 1.500 Euro verdienen* – Staat und Kommunen machen es möglich!  
Es erwarten Dich spannende Aufgaben und vielfältige Karriere-chancen im Be-
amtenverhältnis. Gestalte die Zukunft der Menschen aktiv mit – beispielsweise 
bei einer Stadt, Gemeinde, Regierung oder einem Landratsamt, Finanzamt, der 
Justiz oder Polizei.  
 

Rechtzeitig für 2025 zum zentralen Auswahlverfahren anmelden! 
Ausbildung: 1. Februar bis 6. Mai 2024 
Studium: 13. März bis 10. Juli 2024 
www.lpa.bayern.de - *vorbehaltlich Beschluss Bayerischer Landtag 
 
 

 

 
 

Nähere Infos und passende Einsatzstellen erhältst du unter 
www.freiwilligendienste-brk.de oder 0941/79605-1551/-1552 
 

             

Die Natur macht nichts 
vergeblich  
(Aristoteles) 



 

 

 

 

 

Erfahre wo Deine Wärme herkommt.  

 

 
Sehr geehrte Nachbarn und Interessierte, 
 
wir laden Sie herzlich ein, am Sonntag unseren Tag der offenen Tür zu besuchen 
und die spannende Welt der Nahwärme kennenzulernen. Als Teil unserer 
Bemühungen, eine nachhaltige und umweltfreundliche Wärmeversorgung für Ihre 
Gemeinde zu schaffen, haben wir ein modernes Nahwärmenetz installiert, das eine 
effiziente und ökologische Versorgung mit Wärme sicherstellt. 
 
 

Wann? 09.06.2024, ab 10.00 Uhr 
 
Wo?  In Baierbach am Heizhaus 
  Lernerbachstraße 3  
  84171 Baierbach  
 
Was erwartet Sie? 
 
 

- Erklärung der Hackschnitzelheitzung 
der Firma Heizomat 
 

- Infos zu Biogasanlagen durch den 
Biogas Fachverband  

 
- Infos zu einzelnen Bauteilen durch die 

Firma Hefele, Rehau und Oventropp 
 

- Verpflegung durch die Baierbacher 
Frauen und der FFW Baierbach  
 
 
 

…und vieles mehr 
 
Auf Ihr kommen freut sich 

 

Ihre BEU GmbH & Co.KG 
 

Günther Riedl  Michael Riedl 

Geschäftsführer Geschäftsführender Gesellschafter 
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01.05. Tag der Arbeit 09.05. Europatag 
23.05. Jahrestag Verkündung des Grundge-

setzes 
17.06. Jahrestag des 17. Juni 1953 

  
 

 
 

Mai 2024 

01.05. 
8 Uhr Bittgang; 19 Uhr 1. Maiandacht, Maibaumaufstellen der Jungschüt-
zen am Wiesmerhof und der Grenzlandschützen in Steinbach 

05.05. 
VdK OV Vilsheim 14.00 Uhr Maiandacht im „Garten des Lebens“ im Alt-
fraunhofener Pfarrgarten mit anschließender Einkehr „Zum Vilserwirt“ 

06.05. Monatsübung der FFW Baierbach 

08.05. 
Pflanzentausch des OGV´s am Wiesmerstadl 17 Uhr 
Volksfest Hinterskirchen bis 12.05.2023 

14.05. Seniorennachmittag im Wiesmerhaus 14 Uhr 

20.05. KSK Wandertag nach Steinbach 

24.05. Dalmatien Makarska Riviera Frühjahrs-Flugreise VdK OV Vilsh. bis 31.5.  

26.05. 
KSK Jahrtag Hinterskirchen, 
Maiandacht der CSU" 

30.05. 
Weißwurstfrühschoppen des Obst- und Gartenbauvereins ab 10 Uhr 
Stammtisch der Baierbacher Frauen im Gasthaus Ippisch 19 Uhr 

31.05. Rathaus geschlossen, Post geöffnet 
 

Juni 2024 

02.06. 
Gemeinsame Fronleichnamsprozession mit anschließendem Pfarrfest in 
Altfraunhofen 9.00 Uhr 
VdK-Mutter- u. Vatertagstreffen in der Waldschänke Untersteppach 14 Uhr 

03.06. Monatsübung der FFW Baierbach 

08.06. JugendkultTour 

09.06. Europawahl 

11.06. Seniorennachmittag im Wiesmerhaus 14 Uhr 

14.06. Patrozinium in Steinbach 19 Uhr  

16.06. ILE-Bina-Vils Radtour  

21.06. Sonnwendfeier der Skiabteilung des TSV Baierbach am Wiesmeranger 

27.06. Stammtisch der Baierbacher Frauen im Gasthaus Ippisch 19 Uhr 
 

 
 

Artikel und Beilagen für die Juni-Ausgabe sind bis spätestens 18.06.2024 abzu-
geben. 
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